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B.   Verordnungen, Verfügungen und 
Bekanntmachungen der 

Bezirksregierung 
 

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 
LZG NRW 

 
Bezirksregierung Düsseldorf 
25.16-53-14 
 

Düsseldorf, den 12. März 2026 
 
Gemäß § 10 Abs. 1 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG 
NRW) wird bekannt gegeben, dass ein Schreiben 
für:  
 
Herrn [aufgrund DSGVO gelöscht] (ebenfalls als 
Betriebsadresse seines Einzelunternehmens ange-
geben), im Zimmer 2085 des Dienstgebäudes der 
Bezirksregierung Düsseldorf, Am Bonneshof 35 in 
40474 Düsseldorf, dem Empfänger oder seinen Be-
vollmächtigten, während der Dienststunden zur 
Einsicht ausliegt.  
 
Das Dokument wird durch diese öffentliche            
Bekanntmachung zugestellt. Hierdurch können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.  
 
 

Das Schreiben gilt mit dem Tage als zugestellt, an 
dem seit dem Tage des Veröffentlichens zwei Wo-
chen verstrichen sind. 
 
Im Auftrag 
gez. Inessa Erbes 

 
Abl. Bez. Reg. Ddf 2026 S. 109 

 
 

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 
LZG NRW 

 
Bezirksregierung Düsseldorf 
26.24.02 AES 1460556 
 

Düsseldorf, den 16. März 2026 
 

Gemäß § 10 Abs. 1 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (LZG 
NRW) wird bekannt gegeben, dass ein Schreiben 
für: Herrn [gelöscht aufgrund DSGVO] 
 
im Zimmer 3045 des Dienstgebäudes der Bezirks-
regierung Düsseldorf, Am Bonneshof 35 in 40474 
Düsseldorf, dem Empfänger oder seinen Bevoll-
mächtigten während der Dienststunden zur Einsicht 
ausliegt. 
 
Das Dokument wird durch diese öffentliche Be-
kanntmachung zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können. 
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Das Schreiben gilt mit dem Tage als zugestellt, an 
dem seit dem Tage des Veröffentlichens zwei Wo-
chen verstrichen sind. 
 
Im Auftrag 
gez. Struzyna 
 

Abl. Bez. Reg. Ddf 2026 S. 109 
 

 
C. Rechtsvorschriften und                  

Bekanntmachungen anderer Behörden 
und Dienststellen 

 
 

 Haushaltssatzung des Zweckver-
bands LANDFOLGE Garzweiler 
für das Haushaltsjahr 2026 

 
Haushaltssatzung und Bekanntmachung der 

Haushaltssatzung 
 
1. Haushaltssatzung des Zweckverbands LAND-

FOLGE Garzweiler für das Haushaltsjahr 2026 
 
Aufgrund des § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kom-
munale Gemeinschaftsarbeit (GkG) vom 
01.10.1979 – (GV.NRW. S. 621), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 10. Juli 2025 
(GV. NRW. S. 618), in Kraft getreten am 17. Juli 
2025) in Verbindung mit §§ 78 ff. Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. 
NRW. S. 666), hat die Zweckverbandsversamm-
lung mit Beschluss vom 15.01.2026 folgende Haus-
haltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der 
die für die Erfüllung der Aufgaben des Zweckver-
bands voraussichtlich erzielbaren Erträge und ent-
stehenden Aufwendungen sowie eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen und 
notwendigen Verpflichtungs-ermächtigungen ent-
hält, wird 
 
im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf   
5.292.400,00 EUR 
 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 
5.242.200,00 EUR 
 
im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der  
laufenden Verwaltungstätigkeit auf  
5.135.000,00 EUR 
 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
laufenden Verwaltungstätigkeit auf  
5.119.000,00 EUR 

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der  
Investitionstätigkeit auf  
17.520.000,00 EUR 
 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
Investitionstätigkeit auf  
20.090.000,00 EUR  
 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der  
Finanzierungstätigkeit auf   
1.300.000,00 EUR 
 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
Finanzierungstätigkeit auf  
143.000,00 EUR 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Kreditermächtigungen für Investitionen 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für 
Investitionen erforderlich ist, wird auf 2.000.000,00 
EUR festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen, der zur Leistung von Investitionszahlungen in 
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 
15.600.000,00 EUR festgesetzt. 
 

§ 4 
Ausgleichsrücklage und allgemeine Rücklage 

Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht 
erfolgen. 
 

§ 5 
Kredite zur Liquiditätssicherung 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssi-
cherung in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 750.000,00 EUR festgesetzt. 
 

§ 6 
Verbandsumlage 

Die Verbandsumlage nach § 19 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit wird  
auf 800.000,00 EUR festgesetzt.  
 
Darüber hinaus wird gemäß § 12 (3) der Verbands-
satzung ein Investitionszuschuss in Höhe  
von 500.000,00 EUR erhoben. Der Investitionszu-
schuss ist zweckgebunden. 
 
Weiterhin wird ein Zuschuss für die Internationale 
Gartenausstellung 2037 in Höhe von 500.000,00 
EUR erhoben. 
 
Der Zweckverband erhebt von den ihm angehören-
den Gebietskörperschaften eine Umlage. Als        
Sockelbetrag ist von jedem Verbandsmitglied nach 
§ 1 Abs. 1 ein Betrag von 7.500 € jährlich einzu-
bringen. Darüber hinaus wird die Umlage durch die 
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vier abgeleitet aus den Faktoren Einwohnerzahl, 
Gemeindefläche und Flächeninanspruchnahme 
durch den Tagebau inklusive Betriebsgelände sowie 
zukünftiges Seeufer bestimmt. 
 
Der Anteil an der Gesamtumlage ohne Sockelbetrag 
beträgt: 
 

 
 
Einzelaufschlüsselung der Umlage: 
 

 
 
Einzelaufschlüsselung des Investitionszuschusses 
je Verbandsmitglied gem. § 12 (3) der Satzung: 
 

 
 
Einzelaufschlüsselung des Zuschusses zur Interna-
tionalen Gartenausstellung je Verbandsmitglied: 
 

 
 

§ 7 
 
entfällt 
 

§ 8 
 
entfällt 
 
Erkelenz, den 15.01.2026 
 
Stephan Muckel 
Verbandsvorsteher 
 

Abl. Bez. Reg. Ddf 2026 S. 110 
 
 

 Bekanntmachung über die Feststel-
lung der Jahresrechnung des 
Zweckverbands LANDFOLGE 
Garzweiler für das Haushaltsjahr 

2024 
 
Bekanntmachung über die Feststellung der Jah-
resrechnung des Zweckverbands LANDFOLGE 
Garzweiler für das Haushaltsjahr 2024 
 
Gemäß § 96 Absatz 1 und 2 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht: 
In seiner Verbandsversammlung am 12. Juni 2025 
hat der Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler 
die vom Wirtschaftsprüfer Schiffer und Dobber-
stein, Mönchengladbach geprüfte und bestätigte 
Jahresrechnung 2024 festgestellt und dem Ver-
bandsvorsteher einstimmig die uneingeschränkte 
Entlastung erteilt. Der Jahresabschluss 2024 
schließt mit einem Jahresüberschuss von 
267.257,08 Euro ab. Dieser wird in Höhe von 
89.085,70 Euro der Ausgleichsrücklage und in 
Höhe von 178.171,38 Euro der Allgemeinen Rück-
lage zugeführt. 
 
Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschluss-
prüfers: 
Ich habe den Jahresabschluss des Zweckverbandes 
LANDFOLGE Garzweiler bestehend aus der        
Bilanz zum 31.12.2024, der Ergebnis- und der       
Finanzrechnung für das Haushaltsjahr vom 01.  
Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem 
Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden, unter Einbe-
ziehung der Buchführung geprüft. Darüber hinaus 
habe ich den Lagebericht des Zweckverbandes 
LANDFOLGE Garzweiler vom 01. Januar 2024 bis 
zum 31. Dezember 2024 geprüft. 
 
Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnisse 
 
 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in    

allen wesentlichen Belangen nordrhein-westfä-
lischen für Kommunen geltenden Vorschriften 
(GO NRW und KomH VO) und vermittelt un-
ter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Zweckver-
bands zum 31. Dezember 2024 sowie seiner    
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Ja-
nuar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 und 

 vermittelt der beigefügte Lagebericht insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Verbands. In allen wesentlichen Belangen steht 
dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, entspricht den nordrheinwestfäli-
schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar. 

 
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkläre ich, dass 
meine Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 
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Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes geführt hat. 
 
Die Feststellung der Jahresrechnung 2024 mit allen 
Anlagen sowie der Beschluss über die Jahresrech-
nung und die Entlastung des Verbandsvorstehers 
liegen bis zur Feststellung des folgenden Jahresab-
schlusses in der Geschäftsstelle des Zweckver-
bands, In Kuckum 68a, 41812 Erkelenz, während 
der Geschäftszeiten von Montag bis Donnerstag 
von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Freitag von 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr zur Einsicht öffentlich aus. 
 
Erkelenz, den 30. Juni 2025 
 
gez. Harald Zillikens 
Verbandsvorsteher 

 
Abl. Bez. Reg. Ddf 2026 S. 111 

 
  

 Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung des Zweckverbandes Natur-
park Bergisches Land  

 
Zweckverband Naturpark Bergisches Land  
für das Haushaltsjahr 2026  
 
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit in der Fassung der Bekannt-
machung vom 1. Oktober 1979 (GV. NRW. S. 621), 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 5. März 
2024 (GV. NRW. S. 136) in Verbindung mit § 53 
der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW, S. 646), geändert durch Ar-
tikel 3 und 6 des Gesetzes vom 5. Juli 2024 (GV. 
NRW. S. 444), und der §§ 78 ff. der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW, S. 666), geändert durch Artikel 2 und 6 des 
Gesetzes vom 5. Juli 2024 (GV. NRW. S. 444), hat 
die Verbandsversammlung des Naturparks Bergi-
sches Land mit Beschluss vom 24.11.2025 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der 
die für die Erfüllung der Aufgaben des Naturparks 
Bergisches Land voraussichtlich erzielbaren Er-
träge und entstehenden Aufwendungen sowie ein-
gehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszah-
lungen und notwendigen Verpflichtungsermächti-
gungen enthält, wird 
 

 

 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Kredite für Investitionen werden nicht veran-
schlagt.  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veran-
schlagt. 
 

§ 4 
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage auf-
grund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im 
Ergebnisplan wird auf 0,00 € festgesetzt.  
 
Die Inanspruchnahme der allgemeinen Rücklage 
aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses 
im Ergebnisplan wird auf 0,00 € festgesetzt.  
 

§ 5 
Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht  
beansprucht.  
 

§ 6 
Zur Deckung des durch sonstige Erträge nicht ge-
deckten Finanzbedarfs wird gemäß § 16 Abs. 3 der 
Verbandssatzung in Verbindung mit § 19 GkG wie 
folgt festgesetzt: 
 

 
 
Die im Jahr 2026 kassenwirksamen Umlagen wer-
den zum 31.01., 30.04., 31.07. und 31.10. (je 25 %) 
fällig. 
 

§ 7 
Die Wertgrenze für die Einzelausweisung von In-
vestitionsmaßnahmen im Finanzplan gemäß § 26 
Abs. 1 Buchstabe g KrO NRW in Verbindung mit  
§ 4 Abs. 4 KomHVO NRW wird auf 20.000 € fest-
gesetzt. 
 
Gummersbach, den 22.01.2026 
 
 
Festgestellt  Aufgestellt 
      
Klaus Grootens  Jens Eichner 
Verbandsvorsteher Geschäftsführer 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
Die von der Verbandsversammlung des Naturparks 
Bergisches Land am 22.01.2026 beschlossene 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 ist 
einschließlich Anlagen mit Schreiben vom 
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26.01.2026 gemäß § 18 Abs. 1 GkG NRW in Ver-
bindung mit § 80 Abs. 5 GO NRW der Bezirksre-
gierung Köln angezeigt worden. Die Bezirksregie-
rung hat mit Verfügung vom 04.03.2026 die in § 6 
der Haushaltssatzung festgelegte von den Mitglie-
dern aufzubringende Umlage gemäß § 19 Abs. 2 
GkG NRW genehmigt.  
 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren An-
lagen für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.  
 
Möglichkeit zur Einsichtnahme 
Gemäß § 18 Abs. 1 GkG NRW in Verbindung mit 
§ 80 Abs. 6 und § 96 Abs. 2 Satz 2 GO NRW ist die 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen im Anschluss 
an die öffentliche Bekanntmachung zur Einsicht-
nahme verfügbar zu machen. Die Haushaltssatzung 
2026 wird zur Einsicht in den Räumlichkeiten in 
51643 Gummersbach, Moltkestr. 26 nach Termin-
vereinbarung bereitgehalten. 
 
Hinweis:  
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land NW (GO NW) beim Zu-
standekommen dieser Satzung nach Ablauf von 
sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,  
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder 

ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 
nicht durchgeführt,  

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekanntgemacht worden,  

c) der Verbandsvorsteher hat den Beschluss der 
Verbandsversammlung vorher beanstandet 
oder  

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-
über dem Zweckverband vorher gerügt und da-
bei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt.  

 
Gummersbach, den 22.01.2026 
 
Klaus Grootens 
Verbandsvorsteher 
 

Abl. Bez. Reg. Ddf 2026 S. 112 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Aufgebot für die Sparurkunde Nr. 

4343066702 
 

Aufgebot 
 

Die von uns ausgestellte Sparurkunde Nr. 
4343066702 wurde uns als in Verlust geraten ge-
meldet und wird aufgeboten. 
 
Die Inhaberin oder der Inhaber der Sparurkunde 
wird aufgefordert, binnen 3 Monaten ihre oder seine 
Ansprüche unter Vorlage der Sparurkunde bei der 
Sparkasse Neuss anzumelden, andernfalls werden 
wir die Sparurkunde für kraftlos erklären. 
 
Neuss, den 10. März 2026 
 
SPARKASSE NEUSS 
Der Vorstand 
 

     Abl. Bez. Reg. Ddf 2026 S. 113 
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Veröffentlichungsersuche für das Amtsblatt und den Öffentlichen Anzeiger – Beilage zum Amtsblatt – sind nur an die  

Bezirksregierung – Amtsblattverwaltung – Cecilienallee 2 - 40474 Düsseldorf oder in elektronischer Form an 
amtsblatt@brd.nrw.de zu richten. 

 
Das Amtsblatt mit dem Öffentlichen Anzeiger erscheint wöchentlich. 

 Redaktionsschluss: Mittwoch der Vorwoche 10:00 Uhr. 
 

Laufender Bezug nur im Abonnement. Bezugspreis jährlich 25,00 € zzgl. Versandkosten jährlich 51,00 €. 
 

Einrückungsgebühr für die zweispaltige Zeile oder deren Raum 1,00 €.  
Für das Belegblatt werden 1,00 € zzgl. 1,60 € Versandkosten erhoben.  

Bezug von Einzellieferungen: 2,00 € zzgl. 1,60 € Versandkosten. 
 

Abonnementsbestellungen und -kündigungen: 
zum 30.06. eines Jahres – Eingang bis 01.04. 
zum 31.12. eines Jahres – Eingang bis 01.10. 

 
Adressänderungen, Kündigungen etc. ausschließlich an die Bezirksregierung Düsseldorf 

Druck, Vertrieb, Bezug und Herausgeber:  
 

Bezirksregierung Düsseldorf 
Cecilienallee 2, 40474 Düsseldorf, 
Auskunft unter Tel. 0211/475-2232 

E-Mail: amtsblatt@brd.nrw.de 
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